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Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe 1/2022: 7. Februar 2022

Berichte müssen bis zum Redaktionsschluss bei uns 
eingelangt sein. Wir bitten, diesen Termin einzuhalten.

Bitte Texte im Word-Format und Bilder gesondert  
im JPEG-Format an

lehnert.anna@helpfau-uttendorf.ooe.gv.at

schicken. Dokumente im PDF-Format können leider 
nicht angenommen werden. Danke.

Helpfau- 
        Uttendorf

informiert....
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Amtliches

   Der Bürgermeister informiert!

Die neue Homepage der 
Marktgemeinde Helpfau-
Uttendorf ist online!

Sie präsentiert sich in einem neu-
en, modernen, übersichtlicheren 
Design. 

Auf der Startseite finden Sie 
wichtige Punkte wie Neuigkeiten, 
Amtstafel, Müllabfuhr, Veranstal-
tungen, Gemeindezeitung, usw.

Die Homepage ist in drei Haupt-
menüpunkte aufgeteilt:

 • BÜRGERSERVICE
 • GEMEINDEAMT
 • UNSER UTTENDORF

Am Freitag, 24. Dezember 
und am Freitag,  

31. Dezember 2021 
 ist das Gemeindeamt  

geschlossen!

Das Gemeindeamt bedankt sich 
ebenfalls bei Franz Ortner für die 
wunderschönen Christbäume. 
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Amtliches  

Glasfaser
In den Gemeinden Uttendorf, Pi-
schelsdorf und Feldkirchen wurde 
mit dem Bau des Glasfasernetzes 
begonnen. 

NEUE TESTZEITEN! COVID-19 SELBSTTEST UNTER AUFSICHT
Aus organisatorischen Gründen werden die Testzeiten der COVID-19 

Selbsttests unter Aufsicht geändert!
DIESER TEST HAT EINE GÜLTIGKEIT VON 24 STUNDEN. 

Unsere Testzeiten (ausgenommen Feiertage):
Montag bis Freitag von 07:00–09:00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag von 15:00–17:30 Uhr

Testort: Gemeindeamt, Uttendorf 11b, 5261 Helpfau-Uttendorf

In allen 32 Gemeinden, die bei der 
Glasfasergenossenschaft Mitglied 
sind, wird in den nächsten Jahren 
das Netz – wenn 60% der Haushal-
te einen Vertrag mit Glasfaser-Ver-
bund-Region Braunau abschließen 
– zu 100% ausgebaut. 

Das Netz wird dann nach 40 Jahren 
in das Eigentum der Gemeinden 
übergehen und die Netztarife blei-
ben in der Gemeindekasse. 

Für die Feuerwehren der Mitglieds-
gemeinden gibt es pro Vertrag, der 
bis zum 31.12.2021 abgeschlossen 
wird bzw. schon abgeschlossen 
wurde, 0,40 € im Monat ausbezahlt, 
solange der Vertrag besteht. 

Für das Rote Kreuz Bezirk Braunau 
gibt es pro Vertrag aus allen 32 Ge-
meinden 0,10 € im Monat. 

In Uttendorf fehlen uns noch eini-
ge Verträge für die 60%. Bitte helfen 
Sie mit das Glasfasernetz in Utten-
dorf auszubauen. 

Glasfaser ist die Zukunft. 

Bei Fragen bitte im Gemeindeamt 
melden. 

Diese gliedern sich wieder in mehrere Untermenüpunkte. 
Probieren Sie es einfach einmal aus und klicken in die verschiedenen 
Menüpunkte hinein. 

VORMERKUNG:

WEIHNACHTS- 
ÖFFNUNGSZEITEN

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

24. bis einschließlich  
26. Dezember 2021 und  

31. Dezember bis einschließlich 
02. Jänner 2022 geschlossen!

Für alle  
anderen Tage 

gelten die  
bekannten  
Öffnungs- 

zeiten!
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Winterdienst
Bitte achten Sie darauf, dass Sie im 
Winter Ihre Fahrzeuge so abstellen, 
dass die Winterdienst-Fahrzeuge 
sowie auch alle anderen Einsatz-
fahrzeuge problemlos durch die 
Straßen fahren können! Bei wi-
derrechtlich abgestellten Fahr-
zeugen wird kein Winterdienst 
durchgeführt!

Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass bei extremen Schneefällen 

nicht überall gleichzeitig geräumt 
werden kann. 

Schneestangen dienen der Sicher-
heit auf schneeverwehten Straßen 
und dürfen nicht mutwillig entfernt 
werden!

Bitte schneiden Sie auch Ihre Sträu-
cher und Bäume entlang von Geh-
steigen und Straßen zurück.

Angemerkt sei noch, dass die fall-
weise Gehsteigräumung durch die 
Gemeinde die einzelnen Liegen-
schaftseigentümer nicht von ihren 
Anrainerpflichten nach § 93 StVO 
befreit. Die Anrainer dürfen sich 
nicht verlassen, dass die Gehsteige 

Amtliches

Unsere Bauhof-Fahrzeuge 
sind in die Jahre gekommen, ver-
schiedene Reparaturen wären in 
Zukunft fällig. So hat der Gemein-
derat beschlossen, einen neuen 
Traktor mit Schneepflug und 
Frontlader, sowie einen Klein-LKW 
der Marke Citroen Jumper zu be-
stellen. Im September konnten wir 
die neuen Fahrzeuge übernehmen. 
Die Altfahrzeuge wurden zurück-
gegeben. 

von der Gemeinde überhaupt und 
rechtzeitig geräumt werden. Die 
Gemeinde nimmt nur sporadisch 
die Räumung oder eventuell auch 
Streuung der Gehwege vor, und 
zwar nur dann, wenn aus organi-
satorischen Gründen ein entspre-
chendes Personal und Maschinen-
einsatz möglich ist.

Pflicht zur Schneeräumung
Nach den gesetzlichen Bestim-
mungen des § 93 der Straßenver-
kehrsordnung haben Eigentümer 
von Liegenschaften im Ortsgebiet 
Gehsteige und Gehwege entlang 
der ganzen Liegenschaft, in der Zeit 
von 06.00 bis 22.00 Uhr, von Schnee 
zu säubern, sowie bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen.

Warnstangen aufstellen genügt 
nicht!

Ausschreibung einer 
freien ISG-Wohnung
Wohnung:  Schulstraße 77 Top 9,  
1. Stock – Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, 1 Kinderzimmer,
Vorraum, Bad, WC, Abstellraum,
Kellerabstellplatz, Loggia,
Zentralheizung (Gas), kein Lift
Größe: 82,49 m²
monatliche Miete: € 697,38 incl. 
Betriebs- und Heizkosten (derzeit)
Baukostenbeitrag € 1.486,40
Heizwärmebedarf: 70,1 kWh/m²a
bezugsfähig ab 01. März 2022
Bewerbungsfrist: 22. Dez. 2021

Sollten Sie an der Wohnung interes-
siert sein, melden Sie sich bei uns im 
Bürgerservice.
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Neu gewählte Ausschüsse

8. Sozialhilfe- und Wohnungsausschuss
ÖVP FPÖ SPÖ
Perschl Johann Maislinger Patricia 

(Stv.)
Kirchgasser Wolf-
gang (Obmann)

Bubestinger Patricia
Freihuber Andreas
Grünwald Robert
Reichinger Michaela

Personalbeirat
ÖVP FPÖ
Manglberger Johannes 
(Obmann)

Hargassner Franz

Perschl Johann (Stv.)

ENTSENDUNG VON VERTRETERN IN  
AUSSCHÜSSE AUSSERHALB DER GEMEINDE
1. Jagdausschuss
ÖVP
Riefellner Stefan
Prenninger Christian
Freihuber Andreas
2. Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes 
Braunau/Inn
ÖVP FPÖ
Leimer Josef Maislinger Patricia
3. Verbandsversammlung des Bezirksabfallverban-
des
ÖVP
Leimer Josef
4. Verbandsversammlung des Wasserverbandes 
Mattig
ÖVP
Leimer Josef
5. Vollversammlung des Vereins Leader Region – 
Zukunft Oberinnviertel-Mattigtal
ÖVP 
Leimer Josef
für Landwirtschaft:  
Riefellner Stefan
Beauftragter (Ansprech-
person): Manglberger 
Josef
6. Verbandsversammlung Wegeerhaltungsverband 
Alpenvorland
ÖVP
Leimer Josef
7. Verbandsversammlung des Verbandes inter-
kommunale Betriebsansiedlung Bezirk Braunau
ÖVP FPÖ
Leimer Josef Hargassner Franz
8. Zivilschutzbeauftragter, Gemeindekultur-
referent, Gemeindejugendreferentin
Zivilschutzbeauftragter:
Briewasser Johann
Gemeindekulturreferent:
derzeit keiner
Gemeindejugendreferen-
tin: Putscher Magdalena

Der neue Gemeindevorstand
Leimer Josef (ÖVP
Manglberger Johannes (ÖVP)
Schachner Roman (ÖVP)
Riefellner Stefan (ÖVP)
Bubestinger Josef (ÖVP)
Hargassner Franz (FPÖ)
Reinthaller Alois (SPÖ)

Im Gemeindeamt vertretene Parteien:
Obmann Obmannstellvertreter

ÖVP Schachner Roman Manglberger Johannes
FPÖ Klein Michael Hargassner Franz
SPÖ Reinthaller Alois Kirchgasser Wolfgang

A) PFLICHTAUSSCHÜSSE

Prüfungsausschuss
ÖVP FPÖ SPÖ
Kohlmann Gerhard Mühlbacher Erna 

(Stv.)
Reinthaller Florian 
(Obmann)

Gerner Ferdinand
Kücher Johann Paul

1. Straßenausschuss
ÖVP FPÖ SPÖ
Leimer Josef (Obmann) Hargassner Franz Reinthaller Alois
Perschl Johann (Stv.)
Riefellner Stefan
Bubestinger Friedrich
Feichtenschlager Harald

2. Finanz-, Bau-, Kanal- und Planungsausschuss
ÖVP FPÖ SPÖ
Leimer Josef (Obmann) Hargassner Franz Reinthaller Alois
Manglberger Johannes 
(Stv.)
Schachner Roman
Riefellner Stefan
Bubestinger Josef

3. Ausschuss für Integration, hilfs- und schutz- 
bedürftige Fremde und örtliche Umweltfragen
ÖVP FPÖ SPÖ
Perschl Johann Käfer Rosa  

(Obfrau)
Reinthaller Florian 
(Stv.)

Haas Friedrich
Kurzmann Franz
Ellinger Günter
Grünwald Michael

4. Schule- und Sportausschuss
ÖVP FPÖ SPÖ
Manglberger Johannes 
(Obmann)

Klein Michael Reinthaller Alois

Grünwald Robert (Stv.)
Putscher Magdalena
Schrattenecker Franz
Probst Bernhard

5. Familie-, Jugend- und Seniorenausschuss
ÖVP FPÖ SPÖ
Schachner Roman  
(Obmann)

Mühlbacher Erna Kirchgasser  
Wolfgang

Putscher Magdalena (Stv.)
Bubestinger Patricia
Huber Johann
Forthuber Matthias

B) ERMESSENSAUSSCHÜSSE
6. Kulturausschuss
ÖVP FPÖ SPÖ
Kohlmann Gerhard (Ob-
mann)

Cernohorsky  
Margarete

Reinthaller Florian

Prenninger Christian 
(Stv.)
Brader Walter
Kücher Johann Paul
Putscher Magdalena

7. Marktausschuss
ÖVP FPÖ SPÖ
Reichinger Michaela 
(Obfrau)

Käfer Rosa Berer Heidemarie

Bubestinger Josef (Stv.)
Vitzthum Mathias
Forthuber Matthias
Manglberger Johannes

Aufgrund der Gemeinderatswahl vom 26. Septem-
ber wurden die Ausschüsse und der Vertreter in Ver-
bänden folgendermaßen festgesetzt:
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Standesamt 

WIR TRAUERN UM:
BAMMER Elfriede 
im 85. Lebensjahr

POLLEICHTNER Rainer 
im 78. Lebensjahr

KOTMEL Peter 
im 67. Lebensjahr

EICHINGER Katharina  
im 66. Lebensjahr

REIFFINGER Anna 
im 86. Lebensjahr

PROBST Anna 
im 83. Lebensjahr

WEINHÄUPL Franz 
im 84. Lebensjahr

FEICHTENSCHLAGER Maria 
im 71. Lebensjahr

KULICKE Agnes 
im 80. Lebensjahr

KUGLER Brigitte 
im 41. Lebensjahr

KONSTANTINOVIC Branka 
im 79. Lebensjahr

SCHÄFER Elisabeth 
im 91. Lebensjahr

… ZUR GEBURT:

MAISLINGER Julia und  
GLECHNER Robert 
mit Tochter Stefanie

BACHINGER Julia und Christoph 
mit Sohn Lennox

LEIMER Sandra und KOBLER  
Sebastian mit Sohn Jonas

HARWÖCK Melissa 
mit Sohn Fynn Hubert

SCHWARZMAIER Petra und 
SCHACHNER Roman 
mit Tochter Valerie

BIGIU Izabela-Ramona und BLOJ 
Florin-Bogdan 
mit Tochter Ewa-Teodora

FLAISCH Alexandra-Sabina und 
Darian-Iosif 
mit Sohn Erich Alexandru

FLOREA Adina-Georgeta und  
Ovidiu mit Sohn Levi Gamaliel

ERTL Anna und Bernhard 
mit Sohn Tobias

SIGHIARTÂU Ramona-Cristina 
und Alexandru 
mit Sohn Kaleb

ŞANDRU-GHERESCU Luise  
Amalia und Iosif-Beniamin 
mit Sohn Mark-Eduard

CALUSER Rita-Izabella und Matei 
mit Tochter Raisa

OTT-OTT Sabine und  
HOFSTÄTTER Stefan 
mit Sohn Julian 

NANDREAN Anca und Ezechel 
mit Tochter Salome

… ZUM GEBURTSTAG:

FINK Wolfgang, 80 Jahre

ENGELSBERGER Maria, 80 Jahre

BACHMAYR Margaretha,  
80 Jahre

RIEß Karoline, 85 Jahre

REITER Theresia, 85 Jahre

GERNER Josef, 85 Jahre

WIR GRATULIEREN …

 … ZUR HOCHZEIT: 

RIEDLMAIER ANGELA und 
PERINKA HELMUT

RAKIC MILENA und 
RADOSAVLJEVIĆ DRAGAN

BRECKNER LISA-MARIE und 
LINDSTÄDT HANS-JÖRG

… ZUR DIAMANTENEN 
HOCHZEIT:

HAGN BRIGITTE und AUGUST

… ZUR EISERNEN 
 HOCHZEIT:

BIEBL MARIA und HERMANN

RIEß KAROLINE und  
FRIEDRICH
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GEM2GO / Kindergarten Uttendorf

Vieles hat sich über den Sommer in 
unserem Kindergarten verändert.

Unser Team wird durch zwei neue 
Pädagoginnen, eine Sprachförder-
pädagogin und eine Helferin tat-
kräftig unterstützt und erweitert.

Und auch ich möchte mich bei Ih-
nen allen kurz vorstellen:

Mein Name ist Edeltraud Bruck-
bauer und ich bin seit September 
2021 nun wieder hier in Uttendorf 
als Leiterin des Kindergartens tätig, 
da meine Vorgängerin, Frau Nadi-
ne Haslinger, sich ihrem erwählten 
Studienlehrgang widmet.

Schon vor meiner Karenzzeit war 
ich 15 Jahre hier als Pädagogin und 
Leiterin angestellt.

In unserem Kindergarten werden 
zur Zeit 125 Kinder in 6 Gruppen 
(davon eine Integrationsgruppe) 
betreut. 35 Kinder sind Schulan-
fänger und bereiten sich schon 

spielerisch auf den neuen Lebens-
abschnitt in der Schule vor.

Ein besonderes Bedürfnis ist es 
unserem gesamten Kindergarten-
Team, dass sich alle Kinder und 
Eltern in unserer Einrichtung sehr 

wohl fühlen und ein vertrauens-
und respektvoller Umgang mitein-
ander gepflegt wird.

Wir freuen uns schon auf eine gute 
Zusammenarbeit!

   Neues aus dem Kindergarten

GEM2GO 
Sie wollen wissen was sich in Helpfau-Uttendorf 
so tut? GEM2GO – Die Gemeinde Info und Service 
App bringt Ihnen immer aktuelle Infos. Jetzt auch 
für Helpfau-Uttendorf!

Infos für Gemeindebürger

GEM2GO stellt schnell und unkompliziert Infor-
mationen für Bürger und Besucher von Sierning 
zur Verfügung. Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, Müllkalender 
und vieles mehr sind so mit einem Fingerwisch, auf 
Ihrem Smartphone oder Tablet, verfügbar.

GEM2GO Erinnerungsfunktion

Mit GEM2GO können Sie sich auch über die Müll-
abholungen erinnern lassen. Einfach den Erinne-
rungszeitpunkt in der App angeben, zum Beispiel 
am Vortag um 18:00 Uhr und schon erhalten Sie zum 
richtigen Zeitpunkt eine Push-Benachrichtigung 
auf Ihr Smartphone. So vergessen Sie nie wieder 
die anstehende Müllabholung. Auch an viele ande-
re Termine erinnert GEM2GO per Push-Nachricht 
(News, Veranstaltungen, Amtstafel, etc.).

Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei Erststart der App 
GEM2GO erlauben Ihnen Push-Benachrichtigungen 
senden zu dürfen. 

Die kostenlose App gibt es zudem für iPhone, iPad 
und Android. 

Zum Download geht’s hier www.gem2go.at/ oder 
einfach den passenden QR Code Scannen:

QR-Code für  
Android

 QR-Code für iPhone 
und iPad
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VORANMELDUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR

✄

✄

PFARRCARITAS KINDERGARTEN ST. STEFAN • Bernhoferstraße 22 • 5261 Uttendorf

VORANMELDUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR  
2022/2023

Daten des Kindes:

Vorname des Kindes:

Nachname des Kindes:

Geschlecht: 

SVNR:      Geburtsdatum ___.___._________

Hauptwohnsitz:

Vorgemerkt durch:

Vor- und Nachname:

Beziehungsverhältnis zum Kind (Vater/ Mutter/Oma): 

E-Mail-Adresse:

Adresse:

Telefon privat:

Telefon dienstlich (erreichbar während der Betreuungszeit):

Das Kind wir voraussichtlich …

… im Kindergarten Mittag essen? O   Ja O   Nein

… Nachmittagsbetreuung ab 13 Uhr in Anspruch nehmen? O   Ja O   Nein

…mit dem Bus in den Kindergarten/ nach Hause fahren? O   Ja O   Nein

Wünsche der Eltern (Gruppenwunsch, gewünschtes Eintrittsdatum, …)

Datum und Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Diesen Abschnitt bitte bis spätestens Freitag, den 28. Jänner 2022 in den Postkasten des Kindergartens werfen 
oder per E-Mail an KG404246@pfarrcaritas-kita.at senden!
Sie werden dann Anfang März per Mail den Anmeldelink erhalten. Dieser ist 14 Tage nach Zustellung zum  
Ausfüllen der weiteren Daten frei geschaltet.
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Glasfaser-verbund Region Braunau
✄
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Imkerverein Uttendorf / Hofladen Schöppl

Wir sind die Familie Forthuber, 
vulgo Schöppl in Höfen, und wir 
eröffneten Anfang Oktober unse-
ren neuen Hofladen. Darin bieten 
wir regionale saisonale Lebensmit-
tel aus konventioneller und auch 
biologischer Landwirtschaft an, 
die im Umkreis von 20 Kilometern 
produziert werden. Fast nicht zu 
glauben, was alles in unserer Ge-
gend wächst und erzeugt wird.

Freilandeier von unseren Hüh-
nern, Obst und Gemüse, Nudeln, 

Pesto, Kaffee, Milchprodukte und 
vieles mehr bieten die verschie-
densten Produzenten in unserem 
Hofladen zum Verkauf an.

Unser Laden ist von Montag bis 
Sonntag von 5 Uhr morgens bis  
22 Uhr abends einschließlich  
Feiertagen geöffnet und gibt un-
seren Kunden die Möglichkeit, in 
Selbstbedienung, kombiniert mit 
einem modernen Zahlungs- und 
Überwachungssystem, kontaktlos 
ihren Einkauf zu erledigen.

Unser Ziel ist es, Lebensmittel anzu-
bieten, wodurch die Wertschöpfung 
in unserer Region bleibt, mit kurzen 
Transportwegen und wenn möglich 
in Mehrwegverpackung.

Haben wir dein Interesse geweckt?

Wir würden uns über einen Besuch 
freuen!
 
Familie Forthuber
www.hofladenschoeppl.at

Der Imkerverein Uttendorf hat am 
Samstag, 18. 09. 2021 im Rahmen 
eines Bieneninsel-Kaffees der Be-
völkerung unserer Gemeinde er-
möglicht, die Bieneninsel entlang 
des Alleeweges zu begehen. Vie-
le Naturinteressierte nützten bei 
Schönwetter die Gelegenheit, die 
Vielfalt an Wildblumen, Kräutern 
und Heilpflanzen sowie Wildsträu-
cher zu betrachten. Auch die neu 
angelegte Streuobstwiese mit alten 
heimischen Obstsorten entlang 
des Berschlweihers wurde bewun-
dert. Die Kinder hatten viel Spaß im 
Schulgarten mit der Bienengalerie 
und dem Bienenwachskerzendre-
hen. Die Besucher wurden von den 
Imkerfrauen mit köstlichen Mehl-
speisen bewirtet.

Auch im nächsten Jahr möchten wir 
euch wieder einladen zu einem ge-

mütlichen Nachmittag auf der Bie-
neninsel.

Dr. Johann Puttinger (Obmann) 
und sein Team vom Imkerverein

FAHR NICHT FORT -  KAUF IM ORT
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Gruppenpraxis / Bienenfreundliche Gemeinde

Liebe Utten-
dorferinnen und 
Uttendorfer!

Zeigen Sie Solida-
rität gerade jetzt 
vor Weihnachten!

Wir sind seit Wochen tagtäglich mit 
dem Leid von schwerkranken Co-
vidpatienten und den Sorgen und 
Ängsten der Angehörigen konfron-
tiert. Wir sind überzeugt, dass nur 
eine hohe Durchimpfungsrate, ins-
besondere in unserer Gemeinde, 
schlimme Krankheitsverläufe und 
damit Aufenthalte im Krankenhaus 
bzw. auf der Intensivstation ver-
hindern kann. Die lebensrettende 
Versorgung der Patienten im Kran-
kenhaus kann derzeit nicht mehr 
garantiert werden.

Deshalb vertrauen Sie Ihren Haus-
ärzten und nicht den selbsternann-

ten „Experten” aus 
gewissen Parteien und 
Sozialen Medien.

Nutzen Sie unser 
Impfangebot und ver-
einbaren Sie gleich 
einen Impftermin in 
unserer Gruppenpra-
xis Dr. Puttinger & Dr. 
Schlieber unter der Tel. 
07724/3292 oder per 
Email: hausarzt.utten-
dorf@gmail.com. 

Mit der Impfung schützen Sie nicht 
nur sich selbst vor einem schwe-
ren Verlauf der Covid-Erkrankung, 
sondern Sie leisten auch einen Bei-
trag zur Entlastung des Gesund-
heitspersonals.  

Nur gemeinsam können wir diese 
Pandemie besiegen.

Die Wildsträucher-Aktion der Bie-
nenfreundlichen Gemeinde in Zu- 
sammenarbeit mit dem Klima-
bündnis OÖ war ein voller Erfolg. 
Insgesamt wurden 430 Sträucher 
an die Gartenfreunde zum Ein-
pflanzen in den Hausgärten aus-

gegeben. Herzlichen Dank an alle, 
welche durch ihre Teilnahme einen 
wichtigen Beitrag zur Verbesserung 
des Kleinklimas im Garten und 
Förderung der blütenbestäuben-
den Insekten wie Bienen, Schmet-
terlinge und Wildbienen leisten. 

Besonders die ausgesuchten Wild-
blühsträucher bieten den Bienen 
im nächsten Jahr ein wertvolles ab-
wechslungsreiches Nahrungsbuf-
fet und den Vögeln im Herbst und 
Frühwinter reichhaltige Früchte. 
Ein kräftiges Summen und Brum-
men und Vogelgezwitscher wird es 
Ihnen danken!

Falls das Klimabündnis OÖ und die 
Naturschutzabteilung des Landes 
OÖ wieder eine Förderung gewäh-
ren, können wir auch nächstes Jahr 
diese Aktion weiterführen.

In der nächsten Gemeindezeitung 
werde ich über eine Saatgutförde-
rung für die Anlage von mehrjäh-
rigen Blumenwiesen auf Kleinflä-
chen im Hausgarten berichten.

Ich wünsche Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein frohes und  
buntes Jahr 2022.

Ihr Bienenbeauftragter der  
Bienenfreundlichen 
Gemeinde Helpfau-Uttendorf 
Dr. Johann Puttinger

Auffrischungsimfpungen:
Bei der Johnson Impfung ab 4 Wo-
chen nach dem 1. Stich.

Bei der Astra Zeneca  Impfung 4 
Monate nach dem 2. Stich und bei 
Biontech Pfizer bzw. Moderna 4 bis 
6 Monate nach dem 2. Stich.

Dr. Magdalena Schlieber
Dr. Johann Puttinger

Die Gruppenpraxis Dr. Puttinger &  
Dr. Schlieber informiert:
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Volksschule Uttendorf

Unsere Schulanfänger- 
innen und Schulanfänger 
Auch heuer hatten unsere Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger einen 
außergewöhnlichen 1. Schultag.

Die bevorstehenden Testungen und 
die Corona-Maßnahmen lösten auch 
heuer wieder ein mulmiges Gefühl 
bei vielen aus.

Nach einer gemeinsamen Begrüßung 
im Freien und den anschließenden 
Testungen war aber auch die erste 
Nervosität verflogen.

Liebe Erstklässlerinnen und Erst-
klässler, liebe Eltern, wir sind sehr 
stolz auf euch, wie toll ihr den Schu-
leinstieg gemeistert habt und freuen 
uns auf viele tolle und unvergessliche 
Momente mit euch in der Schule.

Verkehrserziehung mit der 
Polizei
Verkehrserziehung ist ein wichtiger 
Bestandteil des schulischen Unter-
richts.

Im Rahmen der Verkehrserziehung 
brachte uns auch heuer die Polizei 
wieder Warnwesten.

Die Polizei erklärte den Kindern die 
wichtigsten Regeln im Straßenverkehr, 

die dann anschließend gleich auch bei 
einem Spaziergang mit der Polizei in 
die Praxis umgesetzt wurden.

Auch die Freiwillige Radfahrprüfung 
fand heuer bereits im Herbst statt.

Vielen lieben Dank an das Team der 
Polizeiinspektion Mauerkirchen für 

   VOLKSSCHULE UTTENDORF

das tolle Engagement und die net-
ten Unterrichtsstunden an unserer 
Schule.
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Volksschule Uttendorf

„Wie fit bist du?” 

Die 2. Klassen der VS Helpfau-
Uttendorf machten bei der sport-
motorischen Testung des Sport-
landes OÖ mit. 

Die Schülerinnen 
und Schüler der 2. 
Klassen absolvier-
ten im Turnsaal 
acht Teststationen 
unter Anleitung 
eines Teams des Sportlandes OÖ. 
Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Ko-
ordination und Beweglichkeit wur-
den hierbei unter Beweis gestellt. 
Unsere Schülerinnen und Schüler 
hatten viel Spaß dabei.

Zum Abschluss dieser Aktion beka-
men alle Kinder eine Urkunde und 
eine Broschüre mit Übungsvor-
schlägen, um mehr Sport und Be-
wegung in den Alltag einzubauen.

Im kommenden Jahr werden die 
Kinder dieser Klassen erneut 
an dieser Aktion teilnehmen. 
Sport und Bewegung sind für eine 
ganzheitliche Entwicklung der 
Kinder wichtig, deshalb nehmen 
die Kinder auch im kommenden 
Jahr wieder an dieser Aktion teil. 
Durch dieses Angebot wollen wir 
die Kinder motivieren sich zu be-
wegen und Freude am Sport zu 
entwickeln.

Eine Tafel für den Schulhof 
Da es uns ein Anliegen ist, viel Zeit 
im Freien zu verbringen, sind unse-
re Schülerinnen und Schüler auch 
in den Pausen viel im Schulhof. 

Zur Erweiterung unseres Pausen- 
angebotes, wurde eine ganze Wand- 
seite mit Tafelfarbe gestrichen.  
Diese Tafel ist ein heißbegehrter 
Malplatz für unsere Schülerinnen 
und Schüler.

Christkindl aus der Schuh-
schachtel 
Wir in Österreich haben das Glück 
in einem wohlhabenden Land le-
ben zu dürfen. Leider ist dies nicht 
weltweit der Fall.

Durch die Teilnahme an der Aktion 
„Christkindl im Schuhkarton” wol-
len wir unsere Schülerinnen und 
Schüler darauf aufmerksam ma-
chen, dass es in anderen Ländern 
Menschen gibt, denen es nicht so 
gut geht. 

Im Rahmen des sozialen Lernens 
wollen wir Empathie, Wertschätzung 
und Mitgefühl anderen Menschen 
gegenüber in den Fokus stellen.

Advent, eine besondere 
Zeit in Zeiten einer Pan-
demie 
Auch heuer haben die Schülerin-
nen und Schüler im Werkunter-
richt Fensterbilder für interessierte 
Uttendorfer Betriebe, Wirte und 
G’schäftsleute gestaltet. Das Ge-
meindeamt, die Gruppenpraxis Dr. 
Puttinger & Dr. Schlieber sowie das 
betreubare Wohnen sind ebenso 
wieder mit Fensterbildern ausge-
stattet.

Wir freuen uns, dass auch heuer 
unser Heimatort wieder in einem 
weihnachtlichen Glanz erstrahlt 
und ein Gefühl des Miteinanders 
und der Gemeinschaft vermittelt.

DAS TEAM DER VS UTTENDORF, 
wünscht Ihnen liebe Uttendorferin-
nen und Uttendorfer, eine schöne 
Vorweihnachtszeit und schöne, be-
sinnliche Weihnachten.
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Akademie der Volkskultur / Polizei-Info

Lebenslanges 
Lernen:
Das neue Pro-
gramm der Aka-
demie der Volks-
kultur 2020–2021
Die Akademie der 
Volkskultur bietet mit 
ihren Aus- und Wei-
terbildungsangebo-
ten neue, originelle 

und zeitgemäße Zugänge zur Volkskultur. 
Exklusive Kurse zu den Themen Heimatfor-
schung, Praxiswissen Museum, Fotografie, 
Dorf- und Stadtentwicklung, Vereinsarbeit, 
politische Bildung sowie Volkskultur und 
Kreativität warten im neuen Kursprogramm 
der Akademie der Volkskultur auf ein inte-
ressiertes Publikum. Neben den Ausbil-
dungslehrgängen mit den Aufbaukursen 
bieten wir ein breitgefächertes Spektrum 
an Einzelkursen an. Das Kursangebot der 
AVK ist für alle offen und trägt mit seinen 
Schwerpunkten zur Vielfalt der oberöster-
reichischen Bildungslandschaft bei. 

Heimatforschung und 
Museumsarbeit
Heimatforscher und Museumsmitarbei-
ter, oder jene, die es noch werden wollen, 
finden in den traditionellen Ausbildungs-
lehrgängen „Heimatforschung" und 
„Museumskustode/in" mit den Aufbau-
lehrgängen „Heimatforschung plus" und 
"Museum plus" das perfekte Angebot. Der 
„Ausbildungslehrgang Museumskusto-
de/in" ist mit dem ICOM Österreich Qua-
litätssiegel für Weiterbildungsangebote 
im Museum ausgezeichnet und garantiert 
eine qualitativ hochwertige Ausbildung 
im Museumsbereich. Das jährlich wech-
selnde Angebot in den Aufbaulehrgängen 
ermöglicht vertiefende Einblicke in die 
Heimatforschung und Landeskunde so-
wie die Auseinandersetzung mit aktuellen 
Themen der Museumsarbeit. 

Dorf- und Stadtentwicklung 
in der Praxis
In Kooperation mit dem OÖ. Landesver-
band der Dorf- und Stadtentwicklungs-

vereine wird der Lehrgang „Dorf- und 
Stadtentwicklung in der Praxis” für all 
jene angeboten, denen das Wohl und die 
Weiterentwicklung der Heimatgemein-
de am Herzen liegen. Er gibt Einblick in 
das Thema Dorf- und Stadtentwicklung 
und vermittelt Handwerkszeug für Funk-
tionäre und Mitglieder für ihre tägliche 
Vereinsarbeit. Aktuell wurde das Thema 
„Krisenkommunikation” in den Lehrgang 
aufgenommen.

Ehrenamtliche unterstützen 
mit dem Kursangebot im 
Vereinsbereich
Locker durch den Vereinsalltag mit un-
serem vielfältigen Kursangebot für Ver-
einsfunktionäre und Ehrenamtliche. Das 
Kursangebot für Vereine steht für alle 
Vereine offen, das Angebot wurde für das 
aktuelle Kursprogramm erweitert und der 
aktuellen Situation angepasst. 

Bildungsfenster – die neue 
Online-Veranstaltungsreihe
Bequem von der Couch aus an einem Vor-
trag teilnehmen – das ermöglicht unser 
neues Bildungsfenster und bringt Wis-
sensvermittlung mit Unterhaltungscha-
rakter direkt ins Wohnzimmer. Am letz-
ten Montag im Monat kommt das neue 
Online-Veranstaltungsformat sechsmal 
direkt zu Ihnen nach Hause. Quiz, Lesung, 
Vortrag, die Bandbreite an den gebotenen 
Themen ist sehr breit, die Referenten Ex-
perten ihres Faches. Die Termine werden 
über Zoom abgehalten, auf Wunsch bie-
ten wir auch eine kurze Einschulung an.

Erwachsenenbildung liegt uns am 
Herzen. Wir wollen mit unserem Kurs-
angebot das Interesse und die Begeis-
terung für Erwachsenenbildung we-
cken und exklusive Themenbereiche 
vermitteln. Die Kurse sind für alle of-
fen und ab sofort auf der Homepage 
www.akademiedervolkskultur.at ab-
rufbar. Der Großteil der Kurse findet 
im Haus der Volkskultur in Linz statt. 
Je nach Thema werden die Kurse vor 
Ort in ganz Oberösterreich abgehalten. 
Das gedruckte Kursprogramm kann im 
Büro des OÖ. Volksbildungswerkes be-
stellt werden.

Kontakt:
Informationen und Anmeldungen 
unter: 
Akademie der Volkskultur
Landesverband  
OÖ. Volksbildungswerk
Promenade 33, 4020 Linz
Tel.: 0732/773190
E-Mail: avk@ooevbw.org
www.akademiedervolkskultur.at
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Bienenfreundliche Gemeinde - Infobox

kommende Jahr zu bauen! Schon 
ein naturbelassener Holzblock mit 
Bohrlöchern kann vielen Bienen 
Platz bieten! Über die richtige Grö-
ße der Bohrungen, Materialien und 
weitere Details informieren zum 
Beispiel Anleitungen im Internet 
oder die Landesbroschüre „Nisthil-
fen – Anleitungen zum Selberma-
chen”. 

Tipps für das nächste  
Bienenbuffet 
Der Spätherbst ist der ideale Zeit-
punkt, um Sträucher für die nächs-
te Blühsaison zu pflanzen und das 
eine oder andere Bienenbuffet vor-
zubereiten. Wer bei Obstbäumen, 
Beeren und Wildblumen auf regi-
onale Bio-Qualität und vielfältiges 
Blütenangebot achtet, bietet auch 
Bienen und vielen anderen Insek-
ten reichlich Nahrung.

Hecken, die allen schmecken: Be-
sonders anziehend für (Wild)Bie-
nen und Hummeln sind – neben 
Him- und Brombeeren – auch Kor-
nelkirsche sowie Sand- und Weiß-
dorn. Mit den Beeren haben später 
auch die Vögel ihre Freude – und 
zum Marmeladenmachen eignen 
sie sich sowieso! 

Frühlingsgrüße: Da alle Bienen im 
zeitigen Frühjahr dringend Nektar 
und Pollen für sich und ihre Brut 
brauchen, sind Frühblüher wie 
Weiden, Schneeglöckchen oder 
Krokusse besonders willkommen. 

Tipps fürs leibliche Wohl
Ob zum Süßen für Tees, einfach auf 
dem Brot oder als Lebkuchenzu-
tat: Honig ist das ganze Jahr über 
beliebt, besonders aber in der kal-
ten Jahreszeit. Wer auf regionalen 
Qualitätshonig setzt, unterstützt 
die Imkerei vor Ort, schmeckt die 
Blüten der Region und vermeidet 
obendrein „gepanschten Honig” 
aus Übersee.

Text: Klimabündnis OÖ (Georg Wiesinger), 
Foto: Georg Wiesinger, KB OÖ

Was machen Bienen eigentlich 
zur kalten Jahreszeit? Wo sind 
überhaupt all die Insekten im 
Winter geblieben? 

Ein Großteil sucht sich ein sicheres 
Versteck – oder überlässt die Sor-
gen gleich der „nächsten” Genera-
tion. So macht es auch der Großteil 
der heimischen Wildbienen: Nach-
dem die Weibchen aus Pollen und 
Nektar „Jausenpakete” gebildet 
haben, legen sie ihre Eier ab – und 
sterben. Aus den Eiern schlüpfen 
Larven, welche den Proviant fres-
sen und sich anschließend verpup-
pen wie eine Schmetterlingsraupe. 
So überwintern sie dann. 

Bei sehr früh im Jahr fliegenden 
Wildbienen – wie z.B. den Mau-
erbienen – schlüpfen die erwach-
senen Tiere noch vor dem Winter 
und warten, geschützt in den Brut-
zellen, auf die ersten warmen Früh-
lingstage. Sehr wichtig ist es deswe-
gen, Nisthilfen das ganze Jahr im 
Freien zu lassen! In Innenräumen 
oder Garagen schlüpfen nämlich 
die Tiere zu früh und verhungern.

Bei Keulhornbienen wiederum 
fliegen erwachsene Tiere im Spät-
sommer und überwintern – erst im 
Frühling werden Brutzellen gebaut. 
Als Winterquartier dienen stehen-
de, markhaltige Pflanzenstängel 
wie z.B. Holunder und Brombee-
ren. Wer diesen Tieren helfen will, 
kann Pflanzenstängel einzeln und 
stehend anbinden – z.B. am Gar-
tenzaun. Wer alle 20cm eine klei-

ne Kerbe in den Stängel schneidet, 
bietet noch mehr Bienen einen 
Platz: ein Wildbienen-Hochhaus 
entsteht. Auch die größten heimi-
schen Wildbienen, die Holzbienen, 
überwintern als Erwachsene. Dazu 
versammeln sie sich zu Gruppen in 
Baumlöchern und oberirdischen 
Hohlräumen. 

Honigbienen haben ein eigenes 
„Heizsystem” entwickelt: Dafür 
scharen sich die im Herbst schlüp-
fenden, langlebigen Winterbienen 
im Stock zu einer Traube zusam-
men und wärmen sich mit Hilfe ih-
rer Brustmuskulatur – die Königin 
in ihrer Mitte genießt wohlige 25°. 
Als Energiequelle dient der Honig – 
zwischen 12 und 20 kg „verheizt” so 
ein Stock über den Winter. Damit 
die Bienen nicht schon im Spät-
sommer auf ihre Honigreserven 
zurückgreifen müssen, kann man 
sie in der blütenarmen Zeit unter-
stützen. Blühende Küchenkräuter 
(Lavendel, Thymian, Bohnenkraut, 
Ysop), spätblühende Aster-Arten 
und Efeu entwickeln sich zu wah-
ren Bienen-Magneten. 

Tipps für Lebens- und 
Wohnraum
Mut zum Natürlichen: So verlo-
ckend ein „aufgeräumter” Garten 
auch im Herbst sein mag, unge-
mähte Teilgebiete, kleine Kieshau-
fen und stehen gelassene Stängel 
sind ideale Winterschlafplätze für 
die nächste Wildbienengeneration. 
Vor allem hohle oder markhaltige 
Stängel von Königs- und Nachtker-
zen, Schilf oder Holler sind beliebt. 
Wer Glück hat, entdeckt vielleicht 
sogar ein verbautes „Schlafloch” in 
einem Pflanzenstängel! 

Nisthilfen bauen: Die kalten Tage 
im Winter bieten sich auch an, 
um selbst Insektenhotels für das 

  INFOBOX: VERSTECK-SPIELE UND HONIGHEIZUNG
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FF Uttendorf

Leistungsabzeichen
Am Nachmittag des 23. Oktober stell-
ten sich zwei Gruppen der FF Utten-
dorf der Abnahme zur techn. Hilfe-
leistung, einmal in der Stufe Silber 
und einmal in der höchsten Stufe 
Gold. Die Leistungsprüfung ist ein 
Mittel zur Vertiefung und Erhaltung 
der Kenntnisse am Gebiet der techn. 
Hilfeleistung bei einem Verkehrs-
unfall. Die Standardaufgaben wie 
Absichern und Beleuchten der Ein-
satzstelle, Sichern und Unterbauen 
des Unfallfahrzeugs, Aufbauen des 
Brandschutzes sowie der gezielten 
Handhabung des hydraulischen Ret-
tungsgeräts werden durch oftmaliges 

satz von Messgeräten und Prüf-
röhrchen vornahm. Parallel dazu 
wurden wir mit dem Aufbau der 
Dekontaminations-Strecke beauf-
tragt, um die eingesetzten Voll-
schutzträger dekontaminieren zu 
können. Im weiteren Verlauf wurde 
das ausgetretene Medium mit Was-
ser verdünnt und aus dem Gebäu-
debereich gepumpt. 

Am 12. November wurde im Rah-
men der landesweiten Blackout-
Übung das ESZ-Uttendorf notstrom-
versorgt und erfolgreich beübt.

Einsätze und Übungen
Ein Brand im Zentrum von Mauer-
kirchen forderte die Einsatzkräfte 
am 26. August. Ein vermeintlich 
bereits gelöschter Brand wurde den 
Mitarbeitern der Landeswarnzent-
rale gemeldet. Bei der Lageerkun-
dung des Einsatzleiters wurde fest-
gestellt, dass mehrere Mitarbeiter 
im unmittelbaren Gefahrenbereich 
beherzte Löschversuche mit meh-
reren Feuerlöschern unternahmen. 
Unter Einsatz mehrerer Atem-
schutztrupps wurde der Brand mit 
Hilfe mehrerer Löschleitungen um-
fassend bekämpft. Um den Lösch-
angriff auch von der Nordostseite 
her starten zu können wurden wir 
vom Einsatzleiter nachalarmiert. 
Zu Beginn der Löschmaßnahmen 
herrschte aufgrund der starken 
Rauchentwicklung teilweise keine 
Sicht für die eingesetzten Atem-
schutztrupps. Dennoch gelang es 
den Löschmannschaften die Lage 
schnell unter Kontrolle zu bringen. 
Diverse nachlodernde Glutnester 
konnten in weiterer Folge unter Zu-
hilfenahme von Wärmebildkame-
ras erkannt und mittels HD-Rohren 
abgelöscht werden. 
Anfang Oktober nahmen wir an 
einer Weiterbildung für Chemi-
kalien-Schutz-Anzüge bei der FF 
Mauerkirchen teil. Die Wichtigkeit 
dieser laufenden Schulungen zeig-
te sich kurz drauf im Einsatz.

Am 15. November wurden wir 
im Rahmen des GSF-Zugs nach 
St. Georgen am Fillmannsbach 
alarmiert. Vor Ort stellte sich he-
raus, dass in einem Betrieb ca. 
1.000 Liter Wasserstoffperoxid 
ausgetreten waren, sich jedoch 
keine Personen mehr im Inne-
ren des Gebäudes befanden. 
Sofort wurde ein Trupp mit Schutz-
stufe III-Anzug in das Innere des 
Gebäudes entsandt, welcher die 
genaue Lagebeurteilung unter Ein-
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FF Uttendorf

Die Feuerwehr Uttendorf wünscht 
allen ein friedvolles und vor allem 
gesundes Weihnachtsfest und al- 
les Gute für 2022.

Allgemeine und tagesaktuelle In-
formationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter 

www.ff-uttendorf.at

Üben verinnerlicht und sind somit 
im Echteinsatz sofort abrufbar. Alle 
zwei Gruppen bestanden beinahe 
fehlerfrei und konnten die begehr-
ten Abzeichen stolz von Abschnitts-
feuerwehrkommandant Franz Baier 
und Kommandant Franz Kurzmann 
übernehmen. Wir gratulieren:

Maximilian Gerner und Christoph 
Manhartseder zum „Bronzenen”, 
Stefanie Berer, Lisa Grünwald, Anna 
und Theresa Kurzmann, Michaela 
Leimer, Vanessa Spießberger und 
Annika Starz zum „Silbernen”, Stefan 
Krotzer und Martin Riefellner zum 
„Goldenen”.

Am 30. Oktober stellten sich 7 Teil-
nehmer unserer Wehr der Abnah-
me zum Atemschutzleistungsabzei-
chen in Braunau. Die sechs Herren 
traten jeweils in der Kategorie Silber, 
unsere Dame in der höchsten Stufe 
Gold an. Alle bestanden die Abnah-
me, dank der hervorragenden Vor-
bereitung durch Atemschutzwart 
Johann Rinnerthaler jun. und Eva 
Riedlmair, und errangen die be-
gehrten Abzeichen.

Wir gratulieren Philipp Gerner, 
Gregor Kücher, Stefan Krotzer, Eli-
as Markler sowie Johannes und 
Martin Riefellner zu Silber und Eva 
Riedlmair zu Gold recht herzlich!

Hochzeit
Am 21. August vermählte sich un-
ser Kamerad Stefan Dobler mit sei-
ner Silvia. Eine Abordnung feierte 
mit ihnen dieses erfreuliche Ereig-
nis. Danke für die Einladung!

Friedenslicht
Die Jungfeuerwehrmitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Uttendorf 
werden am Heiligen Abend, falls 
es die gesetzlichen Bestimmungen 
erlauben, das Friedenslicht vertei-
len. In der Zeit von 08:30–12:00 Uhr 
kann das Friedenslicht auch im 
Feuerwehr-Einsatzzentrum abge-
holt werden.
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Branddienstleistungs- 
abzeichen (BDLA) Gold
Am Samstag, den 06. November 
2021 wurde erstmalig das Leis-
tungsabzeichen in Gold „Stufe III” 
im Bezirk absolviert. E-BR Karl 
Ertl war dabei ein Teil der Bezirks-
gruppe und konnte nach positiver 
Absolvierung 
der Prüfung 
vor dem Be-
werter-Team 
des Oberös-
terreichischen 
Landesfeuer-
wehrverban-
des (OÖLFV) das Abzeichen in 
Gold entgegennehmen. Wir gratu-
lieren sehr herzlich!

Friedenslicht

Die Jugendgruppe der Feuerwehr 
Reith wird traditionell am 24. De-
zember von 08:00–12:00 Uhr, unter 
Einhaltung der geltenden Corona-
Maßnahmen, das Friedenslicht an 
die Haushalte verteilen.

Weihnachtswünsche
Im Namen aller Mitglieder wün-
schen wir ein frohes Weihnachts-
fest im Kreisen Ihrer Lieben und 
Zeit zum Genießen, Innehalten 
und Kräfte sammeln fürs neue Jahr.

Gerner und FM Sebastian Kron-
berger bei dieser spannenden und 
gewinnbringenden Ausbildung teil. 
Wir gratulieren euch zur positiven 
Belegung des Lehrgangs!

Monatsübung November
„Gasexplosion in einer Garage; 
Personen werden im Gebäude ver-

mutet” war 
der Übungs-
text der Mo-
natsübung im 
N o v e m b e r. 
In einer alten 
Werkstatt in 
einem Stallge-
bäude wurde 
von OAW Va-
nessa Aigner 

und OBI Günter Ellinger eine span-
nende und herausfordernde Übung 
vorbereitet. Nach der Lageerkun-
dung durch AW Florian Neumeyer 
wurde der Atemschutztrupp zur 
Personenrettung in das Gebäude 
geschickt. Zeitgleich erfolgte der 
Aufbau der Zubringerleitung, um 
in weiterer Folge die Löscharbeiten 
durchführen zu können. Das Sze-
nario konnte schnell und effektiv 
abgearbeitet werden und stärkte 
den geordneten Ablauf bei einem 
Ernstfall.

Grundlehrgang erfolgreich 
absolviert

Nach mehr-
m o n a t i g e r 
A u s b i l -
dungspha-
se in der 
e i g e n e n 
Feuer wehr 
in den un-
t e r s c h i e d -
l i c h s t e n 
Themenge-
bieten konn-

ten zwei Kameraden am 09. 
Oktober die Grundausbildung po-
sitiv abschließen. Der letzte Teil der 
„Truppmann”-Ausbildung findet 
auf Bezirksebene im Gelände des 
ehemaligen Dampfkraftwerkes in 
Riedersbach statt. Dabei werden in 
Kleingruppen verschiedene Geräte 
ausprobiert, gelehrt und realisti-
sche Szenarien abgearbeitet.

Wir gratulieren PFM Vanessa Irn-
stetter und FM Martin Muigg zur 
Absolvierung des Lehrgangs mit 
Bestnote „Vorzüglich” und wün-
schen euch eine spannende und 
unfallfreie Zeit im Feuerwehrdienst!

Neue Funker ausgebildet
Der diesjährige Funklehrgang im 
Bezirk Braunau fand unter Einhal-
tung der strengen Corona-Maß-
nahmen in Kleingruppen statt. 
Neben der Vermittlung von theo-
retischem Wissen wurde ebenfalls 
das Funken im Einsatzfall geübt. 
Von der FF Reith nahmen FM Julia 

FF Reith
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Landjugend Uttendorf

Bierkistenlauf

Heuer durften wir zum zweiten Mal 
unseren Bierkistenlauf veranstal-
ten. Dank der vielen Gruppen und 
Zuschauer wurde es wieder ein un-
vergessliches Ereignis. Wir möchten 
uns nochmal bei allen Helfern be-
danken, die uns das ganze Wochen-
ende tatkräftig unterstützt haben. 
Das Wetter meinte es auch gut mit 
uns und lockerte sich kurz vor dem 
Lauf auf. 

Landjugendausflug
Aufgrund der Corona-Situation 
machten wir heuer nur einen Ein-
Tages-Ausflug. Es ging für uns schon 

in den frühen Morgenstunden auf 
nach Bayern. Wir verbrachten den 
Tag im Galaxy Erding. Jeder hatte 
eine Menge Spaß, es war für jeden 
etwas dabei. Den Ausflug ließen wir 
bei einem gemütlichen Essen aus-
klingen.

Landjugendfest Geretsberg
Die Landjugend Geretsberg feierte 
heuer ihr 70-jähriges Bestehen, da 
mussten natürlich auch wir kräftig 
mitfeiern. Zusammen mit der Mu-
sikkapelle Harmonie Uttendorf ging 
es am Freitag, 17. September 2021 
auf zum Landjugendfest. Nach ei-
nem kurzen Festakt marschierten 
wir alle ins Festzelt, wo dann noch 
ausgiebig gefeiert wurde. Es war ein 
gelungenes Fest.

Jahreshauptversammlung
Und dann war auch schon wieder 
ein Landjugendjahr vergangen … 
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung fand am 06. Novem-
ber 2021 beim Helpfauer-Hof statt. 
Nach der Begrüßung unserer Lei-
tung Kerstin & Florian ging es schon 
weiter mit den Grußworten von un-
serem Bürgermeister Josef Leimer. 

Unser Kassier Robert gab uns einen 
kleinen Einblick wie es um unsere 
Finanzen aussieht. Einen Rückblick 
vom letzten Landjugendjahr zeigte 
uns unsere Schriftführerin Victoria 
anhand einer Foto-Präsentation. 
Die kommenden Termine wurden 
erläutert und dann kam auch schon 
der Beitrag vom Bezirksvorstand.  
Es freute uns sehr, dass wir unserem 
Leiter Florian und unserer Leiterin-
Stv. Stefanie das bronzene Leis-
tungsabzeichen verleihen durften.  
Niklas Berndlbauer und Christoph 
Daxecker haben heuer unseren 
Vorstand verlassen, vielen Dank 
für alle lustigen Stunden sowie 
die Arbeit, die ihr geleistet habt! 
Unser Vorstand setzt sich nun fol-
gendermaßen zusammen:

Leiterin: Kerstin Hofer 
Leiter: Florian Forthuber 
Leiterin-Stv.: Stefanie Berer 
Leiter-Stv.: Sebastian Kronberger 
Kassier: Robert Kastinger 
Kassier-Stv.: Katharina Manglberger
Schriftführerin: Victoria Aigner 
Schriftführerin-Stv.:  
 Vanessa Spießberger 
Zeugwart & Barchef: Philipp Gerner 
Agrarreferent: Herbert Wagner
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SV Uttendorf / BAFEP Ried

Reges Trei-
ben am Fuß-
ballplatz
Nach einer lan-
gen Zwangspause 
herrscht am Fuß-
ballplatz in Uttendorf wieder reges 
Treiben. Sowohl die Erwachsenen als 
auch Jugendkicker sind wieder mit 
vollem Enthusiasmus dabei.

Die Kampfmannschaft, unter der 
Leitung des neuen Trainers Mirza 
Kujovic, war von Beginn an voller 
Motivation und Tatendrang, das spie-
gelte sich auch am Anfang der Meis-
terschaft wider. Hierbei konnte man 
großartige Ergebnisse feiern und die 
Stimmung in der Mannschaft war 
auf dem Höhepunkt. Jedoch währte 
die Freude nur kurz, durch viele ver-
letzungs- und krankheitsbedingte 
Ausfälle verlief die zweite Hälfte der 
Meisterschaft nicht sehr erfolgreich 
und man findet sich zum Ende der 
Herbstsaison im unteren Drittel der 
Tabelle. Die Kampfmannschaft be-
findet sich gerade in der Winterpause 
und versucht die Akkus wieder aufzu-
laden, um die Frühjahrssaison erfolg-
reicher zu gestalten.

Im Nachwuchsbereich hatten die Ver-
antwortlichen des SV Uttendorf große 
Bedenken, wie sich der Lockdown 
und die Zwangspause des Sports auf 
die Kinder auswirken wird. „Kom-
men noch genügend Kinder zu den 
Trainings und können wir genügend 
Mannschaften stellen?”, diese Frage 
kreiste durch unsere Köpfe. Jedoch 

waren diese Bedenken schnell verflo-
gen. Wir sahen einen hohen Andrang 
an fußballbegeisterten Kindern und 
die Beteiligungen an den Trainings 
war enorm hoch. Der SVU konnte 
eine U16, U13, U9 Mannschaft stel-
len und des Weiteren beginnen auch 
schon die Kleinsten, unsere Bambi-
nis, erste Erfahrungen am Fußball-
platz zu sammeln. In diesem Sinne 
möchten wir uns herzlich bei allen 
Trainern und Eltern bedanke, die 
es den Kids ermöglichen Fußball zu 
spielen.
Zum Abschluss gilt unser Dank allen 
Sponsoren (u.a. Trainingsbekleidung 
für die Jugend), Mitglieder und Un-
terstützern des SV Uttendorf. 

In diesem Sinne 
wünschen wir 
euch eine schöne 
Weihnachtszeit 
und einen guten 
Rutsch  
ins neue Jahr. 

Sportliche Grüße,

SV Uttendorf
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Achtung Wildwechsel!
Der Herbst erfordert besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr. 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer wer-
den, steigt die Gefahr des Zusammen-
treffens mit Wildtieren stark an. Zudem 
fällt die Hauptverkehrszeit genau in die 
Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele 
Tiere besonders aktiv und die Sichtver-
hältnisse meist schwierig einzuschät-
zen sind. Besondere Aufmerksamkeit 
ist auf Straßen entlang von Waldrän-
dern und vegetationsreichen Feldern 
geboten. Mit dem Abernten der Mais-
felder verlieren die Wildtiere ihren si-
cheren, gewohnten Einstand und sind 
auf der Suche nach neuen Lebensräu-
men. Dabei überquert das Wild jetzt 
öfter und unerwartet die Fahrbahnen.

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 
Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unterschätzt: 
So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht 
auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 
kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es 
auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht 
angepasste Geschwindigkeit ist die 
häufigste Ursache für Kollisionen mit 
Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwech-

sel!” beachten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend 

und stets bremsbereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vorder-

fahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße
• Gas wegnehmen
• abblenden 

• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu 
betätigen, nicht dauerhupen)

• abbremsen, wenn es die Verkehrs-
situation zulässt (vermeiden Sie ris-

kante Ausweichmanöver oder abrup-
te Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausrei-
chend Zeit, um aus dem Gefahrenbe-
reich zu entkommen. Und bitte beach-
ten Sie: Wild quert selten einzeln die 
Straße, dem ersten Tier folgen meist 
weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, 
muss wie bei jedem anderen Unfall re-
agiert werden: Warnblinker einschal-
ten, Warnweste anziehen, Warndreieck 
aufstellen, gegebenenfalls Verletzte 
versorgen. Die Polizei muss auf jeden 
Fall verständigt werden. Wer dies ver-
absäumt, macht sich wegen Nichtmel-
dens eines Sachschadens strafbar und 
bekommt auch keinen Schadenersatz 
durch die etwaige Versicherung. Selbst 
wenn das Tier nur angefahren wurde 
und noch weglaufen konnte, muss die 
Polizei verständigt werden. Diese kon-
taktiert dann die zuständige örtliche Jä-
gerschaft, die sich mit einem Jagdhund 
auf die Suche nach dem Tier macht, um 
es gegebenenfalls von seinem Leid zu 
erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getöte-
tes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wil-
derei und ist strafbar.

Eine innovative Maßnahme zur Steige-
rung der Verkehrssicherheit sind opti-
sche und akustische Wildwarngeräte. 
Die Wildunfälle haben sich auf den 
Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. 
Mittlerweile wurden seit Projektbeginn 
im Jahr 2003 über 650 Straßenkilome-

ter durch solche Wildwarngeräte ent-
schärft! Die Gesamtkosten belaufen 
sich jährlich auf rund 120.000 Euro und 
werden vom Land Oberösterreich ge-
meinsam mit Versicherungsunterneh-
men und dem OÖ. Landesjagdverband 
sowie durch die einzelnen Jagdgesell-
schaften finanziert. Die örtliche Jäger-
schaft übernimmt die Selbstkostenbe-
teiligung von 15 % der Gesamtsumme, 
wartet und pflegt die Geräte mit gro-
ßem persönlichem Einsatz.

Jäger setzen sich für Lebens- 
räume der Wildtiere ein
„Die Leistungen der Jägerinnen und 
Jäger sind auch im Zusammenhang 
mit dem Wildwechsel über Straßen 
vielfältig. So ist es neben der Wartung 
der Wildwarnreflektoren auf den beste-
henden Strecken auch wichtig, sich für 
die Lebensräume der Wildtiere, deren 
Lenkung sowie die richtige jagdliche 
Bewirtschaftung einzusetzen.  Diese 
Tätigkeiten können nur dann funktio-
nieren, wenn die Gesellschaft Wildtie-
re und deren Bedürfnisse respektiert” 
erläutert Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. 

Weitere Informationen rund um die 
Jagd finden Sie auf unseren Websites 
www.ooeljv.at und www.fragen-zur-
jagd.at oder auch auf YouTube mit un-
serem neuen Format „OÖ JagdTV”.

Rückfragehinweis:  Mag. Christopher 
Böck, Te07224/20083 | 0699/12505895 | 
ch.boeck@ooeljv.at

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die  
Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an.
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Müllabfuhrtermine 2022

Di, 11. Jänner 2022 2-wöchentlich
Di, 25. Jänner 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 08. Februar 2022 2-wöchentlich
Di, 22. Februar 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 08. März 2022 2-wöchentlich 
Di, 22. März 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 05. April 2022 2-wöchentlich
Di, 19. April 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 03. Mai 2022 2-wöchentlich
Di, 17. Mai 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 31. Mai 2022 2-wöchentlich
Di, 14. Juni 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 28. Juni 2022 2-wöchentlich
Di, 12. Juli 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 26. Juli 2022 2-wöchentlich
Di, 09. August 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 23. August 2022 2-wöchentlich
Di, 06. September 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 20. September 2022 2-wöchentlich
Di, 04. Oktober 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 18. Oktober 2022 2-wöchentlich
Mi, 02. November 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 15. November 2022 2-wöchentlich
Di, 29. November 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich
Di, 13. Dezember 2022 2-wöchentlich
Di, 27. Dezember 2022 2-wöchentlich + 4-wöchentlich

Bitte die Tonnen am 
VORTAG mit dem
Aufkleber nach vorne
zur Abfuhr
bereitstellen!

In Verbindung mit Feiertagen 
oder aus sonstigen Gründen  
(LKW-Ausfall, Krankheit, …)
kann sich die Abfuhr
verschieben,
Mülltonnen stehen lassen!

Im Winter bitte keinen
nassen Abfall einfüllen,
der Abfall friert ein und
es könnte nur zu einer
Teilentleerung kommen!

Bitte die Straßen von
herunterhängenden Ästen
an Sträuchern und
Bäumen freihalten!

Es dürfen kein Bauschutt,
Steine, größere Metallteile,  
o.a. über die Restmülltonne  
entsorgt werden.
 
Weiters können die Termine 
auch auf unserer Homepage 
www.helpfau-uttendorf.ooe.gv.at
(Müllabfuhrplan)
nachgelesen werden.

Do, 10. Februar 2022
Do, 24. März 2022
Do, 05. Mai 2022 
Mi, 15. Juni 2022
Do, 28. Juli 2022
Do, 08. September 2022
Do, 20. Oktober 2022
Do, 01. Dezember 2022

Restmülltonne Altpapiertonne

Do, 27. Jänner 2022 Do, 14. Juli 2022
Do, 24. Februar 2022 Do, 28. Juli 2022
Do, 24. März 2022 Do, 11. August 2022
Do, 07. April 2022 Do, 25. August 2022
Do, 21. April 2022 Do, 08. September 2022
Do, 05. Mai 2022 Do, 22. September 2022
Do, 19. Mai 2022 Do, 06. Oktober 2022
Do,  02. Juni 2022 Do, 03. November 2022
Fr, 17. Juni 2022 Do, 01. Dezember 2022
Do, 30. Juni 2022 Do, 29. Dezember 2022

Mülltonnenaufkleber-WECHSEL zweiwöchig/vierwöchig.
Die Mülltonnenaufkleber können nur quartalsweise gewechselt werden.

Biotonne


